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Gemeinsam Zukunft schaffen: 
Neues Zentrum für Selbstständigkeit und Lebensqualität im Alter in Liestal geplant
Pro Senectute beider Basel plant auf dem Schildareal in Liestal ein innovatives Zentrum, das gezielt die Bedürfnisse älterer Menschen in den Fokus stellt. Das neue Angebot vereint barrierefreie Räume für eine moderne Hilfsmittelausstellung sowie für Kursangebote. So entsteht ein neuer Ort für Gesundheit, Bildung und Begegnung, der zudem eine Beratungsstelle für kostenlose Sozialberatung unter einem Dach bietet.
Ein Ort für mehr Selbstständigkeit und Teilhabe
Ziel des neuen Zentrums ist es, die Selbstständigkeit, Gesundheit und gesellschaftliche Teilhabe älterer Menschen nachhaltig zu fördern. Das geplante Angebot richtet sich an Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit körperlichen Einschränkungen. In einer würdevollen, nicht-kommerziellen Umgebung sollen sie Hilfsmittel anschauen, vergleichen und testen können – ohne Kaufdruck.
Zudem werden Kursräume zur Verfügung stehen, in denen körperliche Fitness, geistige Gesundheit und digitale wie alltagsrelevante Kompetenzen gestärkt werden. Das neue Zentrum ist gleichzeitig auch Beratungsstelle für kostenlose, fachlich fundierte Sozialberatungen. Ergänzt wird das Angebot mit weiteren wichtigen Dienstleistungen wie z.B. die Übernahme Steuererklärungen, Treuhand- und Beistandschaften. Die neue Geschäftsstelle soll im August 2026 den Betrieb aufnehmen.
Dringender Handlungsbedarf
„Der demografische Wandel ist längst Realität – doch vielerorts fehlen geeignete Orte, die älteren Menschen umfassende Unterstützung bieten“, sagt Michael Harr, Geschäftsleiter von Pro Senectute beider Basel. Gerade auch in Baselland besteht ein wachsender Bedarf an Anlaufstellen für Information, Bewegung und Begegnung.
Finanzielle Unterstützung dringend gesucht
Der Ausbau des neuen Zentrums ist mit Gesamtkosten von rund CHF 2.3 Mio. veranschlagt. Aktuell fehlen noch CHF 1.55 Mio. Pro Senectute beider Basel ist deshalb auf die Unterstützung von Stiftungen, Unternehmen und Privatpersonen angewiesen, um das Projekt realisieren zu können.
												
Kontakt für Rückfragen und Unterstützung:
Michael Harr, Geschäftsleiter Pro Senectute beider Basel
michael.harr@bb.prosenectute.ch
061 206 44 44
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